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Bürgermeister   
Paul Hoene | paul.hoene@wachtendonk.de | 9155 - 23

Büro des Bürgermeisters, Gremienarbeit   
Jutta Brey | jutta.brey@wachtendonk.de | 9155 - 52

Büro des Bürgermeisters, Öffentlichkeitsarbeit   
Saskia Mysor | saskia.mysor@wachtendonk.de | 9155 - 22

FB 1 – VERWALTUNG UND FINANZEN

Leitung, Anliegerbeiträge  
Christiane Paes | christiane.paes@wachtendonk.de | 9155 - 53

Kämmerer   
Alexander Pasch | alexander.pasch@wachtendonk.de | 9155 - 27

Organisation, Hauptamt   
Silke Birk | silke.birk@wachtendonk.de  | 9155 - 39

Telefonzentrale, Poststelle  
Daniela Dreiers | daniela.dreiers@wachtendonk.de | 9155 - 0 
Ulrike Otto | ulrike.otto@wachtendonk.de | 9155 - 0

+ Betreuung Asylbewerber   
Bogdan Kowalski | bogdan.kowalski@wachtendonk.de | 9155 - 16 
Frank Rode | frank.rode@wachtendonk.de | 9155 - 16

IT- und Kommunikationstechnik    
Jonas Geldermann | jonas.geldermann@wachtendonk.de | 9155 - 91 
Tim Neuhäuser | tim.neuhaeuser@wachtendonk.de | 9155 - 69 
Michael Pauels | michael.pauels@wachtendonk.de | 9155 - 19

Personalwesen  
Elke Schultes | elke.schultes@wachtendonk.de | 9155 - 28 
Carola Weghs | carola.weghs@wachtendonk.de | 9155 - 48 
Daniela Juretzka | daniela.juretzka@wachtendonk.de | 9155 - 47

Finanzmanagement, Buchhaltung   
Alexander Pasch | alexander.pasch@wachtendonk.de | 9155 - 27 
Kristina Schmidt | kristina.schmidt@wachtendonk.de | 9155 - 26

Steuern, Gebühren, Abfallentsorgung     
Stefan Deckers | stefan.deckers@wachtendonk.de | 9155 - 14 
Hanna Geldermann | hanna.geldermann@wachtendonk.de | 9155 - 59

FB 2 – BÜRGERDIENSTE, ORDNUNG & SOZIALES

Leitung  
Angelika Trost | angelika.trost@wachtendonk.de | 9155 - 29

Bürgerbüro    
Jutta Röttges | jutta.roettges@wachtendonk.de | 9155 - 11 
Ina Willemsen | ina.willemsen@wachtendonk.de | 9155 - 10

Standesamt      
Jutta Röttges | jutta.roettges@wachtendonk.de | 9155 - 11

Ordnungswesen      
Julia Sala | julia.sala@wachtendonk.de | 9155 - 57 
Patrick Simon | patrick.simon@wachtendonk.de | 9155 - 44 
Stefan Verheyen | stefan.verheyen@wachtendonk.de | 9155 - 57

Ordnungswesen, Feuerwehr      
Sabrina Küsters | sabrina.kuesters@wachtendonk.de | 9155 - 58

Wahlen      
Angelika Trost | wahlen@wachtendonk.de | 9155 - 29 
Carina Reese | carina.reese@wachtendonk.de | 9155 -  40 
Patrick Simon | patrick.simon@wachtendonk.de | 9155 - 44

Beiträge Kindergarten      
Yvonne Frieters | yvonne.frieters@wachtendonk.de | 9155 - 55

Jugendeinrichtung Wachtendonk 
Stephanie Klatzek | stephanie.klatzek@wachtendonk.de | 01590-1622858 

Jugendeinrichtung Wankum 
Stephanie Klatzek | stephanie.klatzek@wachtendonk.de | 900236

Jugend-, Schulsozialarbeit, Streetwork  
Jan Bordat | jan.bordat@wachtendonk.de  | 0172 - 2010377

Schulen, Beiträge OGS  
Christian Schmitz  | christian.schmitz@wachtendonk.de  | 9155 - 25

Tourismus, Kultur 

Maria Mertens  | maria.mertens@wachtendonk.de  | 9155 - 65 
Dominik Mysor  | dominik.mysor@wachtendonk.de  | 9155 - 66

Archiv, Heimatpflege   
Jürgen Kwiatkowski  | juergen.kwiatkowski@wachtendonk.de  | 9155 - 24

Jobcenter Buchstaben A–J     
Nicola Schwarz  | nicola.schwarz@wachtendonk.de  | 9155 - 21

Jobcenter Buchstaben K–Z, Wohngeld     
Stefanie Theunißen  | stefanie.theunissen@ wachtendonk.de  | 9155 - 51

Soziales / Jobcenter  
Ingrid Cornelissen  | ingrid.cornelissen@wachtendonk.de  | 9155 - 20

Arbeitsvermittlung  
Dirk Rauch  | dirk.rauch@wachtendonk.de  | 9155 - 13

Sozialhilfe, Asyl  
Anke Haesters-Loka  | anke.haesters-loka@wachtendonk.de  |  9155 - 15

Rentenangelegenheiten, Bildung und Teilhabe, Wohngeld    
Eyleen Gräsel  | eyleen.graesel@wachtendonk.de  | 9155 - 18

FB 3 – BAUEN UND WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Leitung  
Franz-Josef Delbeck | franz.josef-delbeck@wachtendonk.de  | 9155 - 31

Bauleitplanung, Klimaschutz    
Monika Hotz | monika.hotz@wachtendonk.de  | 9155 - 33 
Diman AL-Doski | diman.al-doski@wachtendonk.de  | 9155 - 63

Bauamt, Katasterauskunft, Denkmalschutz   
Michael Schramm | michael.schramm@wachtendonk.de | 9155 - 54

Technisches Bauamt   
Knut Lindemann  | knut.lindemann@wachtendonk.de | 9155 - 34

Fördermanagement, Tiefbau, GEG Müldersfeld   
Patricia Davies  | patricia.davies@wachtendonk.de | 9155 - 32

Grundstücks- und Gebäudemanagement   
Eric Husung  | eric.husung@wachtendonk.de | 9155 - 46 
Christine Douben  | christine.douben@wachtendonk.de | 9155 - 56 
Lisa van Heek  | lisa.van.heek@wachtendonk.de | 9155 - 36

BETRIEBSHOF  
Sebastian Kösters | sebastian.koesters@wachtendonk.de | 919095 
Stephanie Lenßen | stephanie.lenssen@wachtendonk.de | 919095

SONSTIGE 

Gemeindewerke     
Alexander Pasch | alexander.pasch@wachtendonk.de | 9155 - 85 
Birgit Mackenschins | birgit.mackenschins@wachtendonk.de | 9155 - 81 
Gabriele Brandstaedt | gabi.brandstaedt@wachtendonk.de | 9155 - 82 
Hubert Helders | hubert.helders@wachtendonk.de | 9155 - 83

KomLog      
Karsten Willems | willems@kom-log.de | 2350280 
Sandra Ludwigs | ludwigs@kom-log.de | 2350280 
Ludmilla Hakstetter | hakstetter@kom-log.de | 2350280 
Mladenka Böhnisch | boehnisch@kom-log.de | 2350280

Jugendamt Kreis Kleve      
Laura Feikes | laura.feikes@kreis-kleve.de  | 9155-38

Polizeibezirksdienst       
222

Gasgesellschaft Kerken/Wachtendonk        
Klaus Arnolds  | klaus.arnolds@kerken.de  | 02833 - 922 - 163
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Liebe Bürgerinnen
und Bürger,

IMMER 
AUF DEM 
LAUFENDEN

Der schnelle
Weg zur  
Freitagsinfo

der (trockene und heiße) Som-
mer ist vorüber. Der lang erwar-
tete Regen hat dafür gesorgt, dass 
die Nette endlich wieder Wasser 
führt. Bis die Böden und Grund-
wasserbestände die Trockenheit 
aber überwunden haben, bedarf 
es noch einiges mehr an Regen.
Der Ausblick auf den kommen-
den Herbst und Winter bringt 
viele Unsicherheiten. Steigen-
de oder im Fall von Gas sogar 
»explodierende« Energiekosten, 
verbunden mit einer deutlichen 
Verteuerung von Lebensmitteln 
und vielen anderen Produkten 
des täglichen Bedarfs, belasten 
viele Haushalte deutlich. Hinzu 
kommen »Schreckgespenste« 
wie eine zunehmende Zahl von 
Firmeninsolvenzen und Be-
fürchtungen einer Überlastung 
des Stromnetzes im kommenden 
Winter.

Ich bin mir sicher, dass wir all 
dies überstehen und hinter uns 
lassen können und werden. 
Dafür wird es aber wichtig sein, 
mehr denn je aufeinander Acht 
zu geben. Der soziale Zusam-
menhalt ist eine der größten 
Stärken im ländlichen Raum. 
Darauf gilt es sich in schwierigen 
Zeiten zu besinnen.
Falls Sie also in eine Situation ge-
raten, in der Sie Hilfe benötigen: 
Melden Sie sich! Sei es bei uns von 
der Gemeindeverwaltung, den 
Beratungsangeboten von Kirchen 
und Wohlfahrtsverbänden, sei es 
bei Freunden, Nachbarn und Ver-
wandten. Denn die Gemeinschaft 
ist es, die uns stark macht.

Herzliche Grüße
Ihr Bürgermeister
Paul Hoene
E paul.hoene@wachtendonk.de

UNSERE THEMEN IM HERBST 2022

S. 2 Dienstjubiläen und Beförderung
Eine neue Standesbeamtin

S. 3 Neue Gemeindeinspektorin
BufDi gesucht!
Betreuung mit Herz

S. 4 Unterstützung für Gemeindewerke
Gesprächsrunde Inklusion
WahlhelferInnen gesucht!
Bürgerprojekt Bücherschrank

S. 5 Parkbitte der Müllabfuhr
Dorfentwicklungskonzept Wankum
Notfallschilder und Laubkörbe

S. 6 Titel: Geocaching in Wachtendonk

S. 12 Rückblick: KiSoWa 2022

S. 8 Unterkünfte gesucht!
Besuch aus Acigné

S. 9 Park am Dorfbach
Sitzungskalender 4. Quartal 2022
Weihnachtsgeschenkaktion

S. 10 Erinnerung Grundsteuerreform
Handeln in Notsituationen

S. 11 Skateranlage – Pumptrack
Zwei Nachrufe
Rückblick: Bücherbummel 2022

Die nächsten Termine für die  
Bürgermeistersprechstunden in der  
Dorfstube Wankum, Martinsplatz 4 
(Eingang vom Kirchplatz), jeweils von 
16.00–18.00 Uhr sind wie folgt:

Termine können bequem online über 
die Homepage oder über das Büro des 
Bürgermeisters gebucht werden.

https://tevis.krzn.de/tevisweb660/

BÜRGERMEISTER
      SPRECHSTUNDEN

Dienstag, 18. Oktober 2022

Dienstag, 13. Dezember 2022

Jutta Brey
T 02836 - 9155 - 52
E jutta.brey@wachtendonk.de

Saskia Mysor
T 02836 - 9155 - 22
E saskia.mysor@wachtendonk.de
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Drei Dienstjubiläen und eine Beförderung im August
Schön, dass Franz-Josef Delbeck, Sabrina Küsters, Sandra Ludwigs und 
Christiane Paes die Gemeinde Wachtendonk schon so lange unterstützen.

25. Dienstjubiläum von Sabrina Küsters
Ihre Ausbildung zur Verwaltungsfach-
angestellten begann Sabrina Küsters am 
01.08.1997. Seit Beendigung ihrer Ausbil-
dung am 01.08.2000 ist sie für die Gemein-
de Wachtendonk im Ordnungsamt tätig.

25. Dienstjubiläum von Sandra Ludwigs
Seit dem 01.08.1997 ist Sandra Ludwigs bei 
der Gemeinde Wachtendonk beschäftigt. 
Als »Quereinsteigerin« hat sie vorher eine 
Ausbildung zur Notariatsfachangestellten 
absolviert. Sie startete im Bauamt und 
unterstützt seit 2004 nun die Einkaufsge-
sellschaft KomLog.

40. Dienstjubiläum von Franz-Josef Delbeck
1982 startete Franz-Josef Delbeck seinen 
Wehrdienst und im Anschluss seinen Vor-
bereitungsdienst als Gemeindeinspektor-
anwärter. 1986 folgte die Ernennung zum 
Gemeindeinspektor z. A., 1989 die Ernen-
nung zum Beamten auf Lebenszeit und 1990 
Beförderung zum Gemeindeoberinspektor. 
Seine Aufgaben lagen zu der Zeit im Bereich 
von Erschließungs- und Beitragswesen, 
Müllabfuhr, Kanalbenutzungsgebühren 
sowie Kleinkläranlagen und abflußlose 
Gruben. 1997 folgte die Beförderung zum 
Gemeindeamtmann, 1999 übernahm er die 
Leitung des Betriebshofs und im Jahr 2000 
wurde er Prokurist der Einkaufsgesellschaft 
KomLog. 2002 wurde er zum Gemeinde-
amtsrat und 2021 zum Gemeindeverwal-
tungsrat befördert. Zwischen all diesen Tä-
tigkeiten hat Franz-Josef Delbeck auch noch 
das Studium zum Betriebswirt gemeistert.

Beförderung von Christiane Paes  
zur Gemeindeamtsrätin  
Christiane Paes hat am 01.09.1989 ihre 
Ausbildung als Gemeindeinspektoran-
wärterin für die Laufbahn des gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienstes 
begonnen. Nach erfolgreichem Abschluss 
des Vorbereitungsdienstes wurde sie 1992 
unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Probe zur Gemeindeinspektorin z. A. 
ernannt. Nach Ablauf der Probezeit wurde 
sie mit Wirkung vom 15.03.1995 zur Ge-
meindeinspektorin ernannt. 1997 erfolgte 
dann die Ernennung zur Beamtin auf 
Lebenszeit und 1999 die Ernennung zur 
Gemeindeoberinspektorin. 

 
Mit Wirkung vom 01.02.2021 wurde ihr 
die Fachbereichsleitung des neuen Fach-
bereichs 1 - Verwaltungssteuerung und 
Finanzen übertragen und nach Ablauf der 
Erprobungszeit erfolgte zum 01.08.2021 die 
Beförderung zur Gemeindeamtfrau.
Seit der letzten Anstellung ist ein Jahr ver-
gangen, sodass unter Berücksichtigung der 
vorgeschriebenen Wartezeit im August 2022 
die Beförderung zur Gemeindeamtsrätin 
erfolgen konnte.

Wir gratulieren unseren Mitarbeitenden 
und freuen uns auf eine weiterhin gute 

gemeinsame Zeit!

VIER MAL HOCH! Die Gefeierten mit Blumensträußen v. l. n. r.: Sabrina Küsters, Franz-Josef Delbeck, 
Sandra Ludwigs und Christiane Paes.

JA, ICH WILL! Bürgermeister Paul Hoene und Angelika Trost gratulierten Ina Willemsen (Mitte)  
zur erfolgreichen Befähigung zur Standesbeamtin.

Die Gemeinde Wachtendonk freut sich  
über weiteren Zuwachs im Standesamt
Nach einem zweiwöchigen Lehrgang mit 
anschließender Prüfung in Bad Salzschlirf, 
Sitz der Akademie für Personenstandsrecht 
des Bundes deutscher Standesbeamten, ist 
Ina Willemsen im August formal als neue 
Standesbeamtin für Wachtendonk ernannt 
worden. In dem intensiven Kurs wurden 
ihr die notwendigen Kenntnisse zu den 
Rechtsgrundlagen im Personenstands- und 

Familienrecht vermittelt und die Anwen-
dung der gesetzlichen Vorschriften anhand 
zahlreicher Fälle demonstriert.
Mit den gewonnenen Erkenntnissen kann 
sie nun ihr neues Aufgabenfeld als Standes-
beamtin in der Verwaltung aufnehmen. Sie 
komplettiert damit neben Patricia Davies, 
Jutta Röttges und Dirk Rauch das Team der 
Standesbeamten in Wachtendonk.
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Kira Horstmann wird 
Gemeindeinspektorin 
zur Anstellung
Kira Horstmann hat ihr dreijähriges 
duales Studium zum Bachlelor of Laws 
Ende August mit hervorragenden Noten 
abgeschlossen. Das duale Studium war so 
angelegt, dass der rechtwissenschaftliche 
Teil an der Fachhochschule für Kommu-

nale Verwaltung in Duisburg absolviert 
wurde. Den praktischen Einblick in die 
Aufgaben einer Beamtin des gehobenen 
Dienstes erhielt Kira Horstmann bei der 
Gemeindeverwaltung Wachtendonk. Kira 
Horstmann wird künftig das Team im 
Bereich Soziales verstärken.
Stellvertretend für alle Mitarbeitenden des 
Wachtendonker Rathauses gratulierten 
Bürgrmeister Paul Hoene und Personal-
chefin Christiane Paes und überreichten 
die offizielle Ernennungsurkunde zur 
Gemeindeinspektorin zur Anstellung an 
Kira Horstmann.

BufDi an der Michael-Grundschule gesucht!
Zur Unterstützung des Betreuungsperso-
nals für die Kinder, die sonderpädagogisch 
betreut oder präventiv gefördert werden 
müssen, sucht die Michael-Grundschule in 
Wachtendonk für das kommende Schul-
jahr noch eine Bundesfreiwillige oder einen 
Bundesfreiwilligen. Frau Natalie Gawrisch, 
die im Schuljahr 2021/2022 ihren Bundes-
freiwilligendienst an der Michael-Schule 
erfolgreich absolviert hat, berichtet im Video 

über ihre Erfahrungen bei der Begleitung der 
Förder- und Präventivkinder im Schulalltag. 
Dieses Video finden Sie auf der Facebook-
Seite der Gemeinde Wachtendonk.

ANSPRECHPARTNER
Christian Schmitz
T 02836 - 9155 - 25
E christian.schmitz@wachtendonk.de

Neue Besuchszeiten im Bürgerbüro
Ab 1. Oktober 2022 ändern sich die Öffnungszeiten im 

Bürgerservice. Wir bieten Ihnen folgende Zeiten an:

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

8.00–13.00 Uhr & 14.00–15.30 Uhr.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ohne Termin

8.00–13.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ohne Termin

8.00–13.00 Uhr & 14.00–15.30 Uhr.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . nur mit Termin!

8.00–13.00 Uhr & 14.00–15.30 Uhr.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ohne Termin

8.00–12.00 Uhr.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . nur mit Termin!

Darüber hinaus bieten wir in diesem Jahr noch folgende Samstage, mit Termin, an:

24. September, 29. Oktober und 26. November

Mit dem »langen Dienstag« möchte die Gemeinde Wachtendonk vor allem auch 
Berufstätigen die Möglichkeit geben, ihre Anliegen zeitnah zu erledigen. Hier-
für werden die Samstage, an denen geöffnet wird, von elf auf fünf Tage im Jahr 
reduziert. Die Samstage an denen das Bürgerbüro geöffnet wird, werden etwa zwei 
Wochen vorher für die Buchung freigeschaltet. Die genauen Termine werden noch 
bekannt gegeben.

      KONTAKT
Jutta Röttges
T 02836 - 9155 - 11
E  jutta.roettges@wachtendonk.de

       KONTAKT
Ina Willemsen
T 02836 - 9155 - 10
E  ina.willemsen@wachtendonk.de

Betreuung mit Herz Neue Betreuungsfachkraft für Senioren in Wankum
Die Gemeinde Wachtendonk freut sich, 
Monika Möller zur Gründung ihres Betreu-
ungsdienstes gratulieren zu können. Bereits 
Anfang 2022 begann Monika Möller mit 
ihrer »Betreuung mit Herz«. Die gelernte 
Fachkrankenschwester für Anästhesie- und 
Intensivpflege startete ihr Unternehmen 
alleine, durch die steigende Nachfrage stieg 
ihr Mann aber schnell mit in die Betreuung 
ein. Auch wenn Monika Möller im ersten 
Jahr noch nicht mit mehr Personal plant, 
hat sie weitere Einstellungen in der Zukunft 
schon fest im Blick.
»Die Nachfrage nach individueller Be-
treuung wird immer größer«, so Monika 
Möller. Da sie als Solo-Selbstständige ihre 

Zeit frei einteilen kann, sind Termine nach 
Absprache auch außerhalb der üblichen 
»Geschäftszeiten« möglich. Ihr Wunsch ist 
es, Senioren und Seniorinnen zu begleiten, 
damit sie so lange wie möglich in ihrem 
gewohnten Umfeld leben können. Zu ihren 
Hauptdienstleistungen gehören unter 
anderem Fahrten und Begleitung zum Ein-
kaufen, zum Arzt, zum Friedhof oder auch 
zu Freunden. Hilfe bei Anträgen für einen 
Pflegegrad oder Pflegegrad-Erhöhung, 
Förderung der Motivation für alltägliche 
Verrichtungen, Hilfe bei der Suche nach 
Reinigungskräften, Fensterputzern etc. – 
oder auch einfach mal Zuhören bei einer 
Tasse Kaffee!

INDIVIDUELLE BETREUUNG »Die Nachfrage 
wird immer größer«, sagt Monika Möller

GRATULATION Neue Gemeindeinspektorin Kira 
Horstmann mit Paul Hoene und Christiane Paes
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Nächste Gesprächs-
runde Inklusion 
Der Gemeinde Wachtendonk ist es wichtig, 
dass allen Bürgerinnen und Bürgern eine 
Plattform zur Mitteilung ihrer Anregungen 
sowie etwaiger Kritik geboten wird. So kann 
die Gemeinde die besonderen Bedürfnisse 
der betreffenden Menschen in Wachten-
donk und Wankum feststellen und zur 
möglichen Verbesserungen der aktuellen 
Situation beitragen.
Zu diesem Zweck wurde die »offene Ge-
sprächsrunde für Inklusion und Integ-
ration« ins Leben gerufen. Die nächste 
Veranstaltung findet statt am

7. November 2022 um 16.00 Uhr  
im Bürgerhaus »Altes Kloster«,  
Kirchplatz 3 in Wachtendonk

Die Gemeinde freut sich über zahlreiche 
TeilnehmerInnen zu dieser Gesprächsrunde.

27.11.2022 | WahlhelferInnen für  
die Landratswahl 2022 gesucht
Die bei der Kommunalwahl 2020 gewählte 
Landrätin des Kreises Kleve, Silke Gorißen, 
wurde am 29.06.2022 zur Ministerin des 
Landeskabinetts des Landes Nordrhein-
Westfalen ernannt.
Gemäß den Bestimmungen des Kommunal-
wahlgesetzes in Verbindung mit der Kreis-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
ist eine Neuwahl durchzuführen.

Als Neuwahltermin hat die Bezirksregierung 
Düsseldorf den 27.11.2022  festgesetzt.

Die Gemeinde Wachtendonk benötigt für 
diese Landratswahl noch WahlhelferInnen! 
Freiwillige Meldungen sind stets herzlich 
willkommen. Die Wahlvorstände in den 
Wahllokalen sorgen für die ordnungsge-

mäße Abwicklung der Wahl im Wahllokal, 
prüfen die Wahlberechtigung, händigen 
die Stimmzettel aus, zählen abends alle 
abgegebenen Stimmen und stellen letzt-
lich das Wahlergebnis fest. Aufgabe des 
Briefwahlvorstandes ist es, die per Brief 
eingegangenen Wahlscheine zu prüfen und 
auch die Stimmen der BriefwählerInnen 
auszuzählen. 
Diejenigen, die uns gerne unterstützen 
möchten, sollten sich bereits jetzt bei der 
Gemeinde Wachtendonk melden:

KONTAKT
Patrick Simon oder Carina Reese
T 02836 - 9155 - 44 oder -40
E patrick.simon@wachtendonk.de 
E carina.reese@wachtendonk.de

Bürgerprojekt: 
Offener Bücherschrank
Die Menschen auf einfache Art und Weise zum 
Lesen anregen – das ist die Idee, die hinter den of-
fenen Bücherschränken steckt. Dank der Initiative 
von Frau Barbara Mertens konnte das Bürger-
projekt mit Zuschüssen der Gemeinde Wachten-
donk und einigen Sponsoren nun abgeschlossen 
werden. Seit Anfang August schmückt der offene 
Bücherschrank die Niersuferpromenade am 
Friedensplatz. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind zum kostenlosen Lesen, Austauschen 
und Mitnehmen eingeladen. Wer ausgelesene 
Schmuckstücke zu Hause hat, kann diese auch 
gerne anderen LeserInnen im Bücherschrank zur 
Verfügung stellen. 

Unterstützung für die  
Gemeindewerke Wachtendonk

Seit Juli 2022 ist Hubert Helders Ansprech-
partner für erneuerbare Energien bei den 
Gemeindewerken Wachtendonk.
Zu seinen Aufgaben gehört die Beratung 
von BürgerInnen zum Einsatz der erneu-
erbaren Energien, die Entwicklung und 
Darstellung von Projekten auf dem Ge-
meindegebiet und die Netzwerkarbeit mit 
kommunalen Partnern. 
»Es zeigt sich, dass Kenntnisse über alle 
Projekte in unserem Gemeindegebiet 

für eine Steuerung und Förderung eines 
strukturierten Ausbaus der erneuerbaren 
Energien wichtig sein werden«, so Hubert 
Helders. Dazu gehören auch die Projekte, 
an denen die Gemeindewerke nicht unmit-
telbar wirtschaftlich beteiligt sind. Hier ist 
jede frühzeitige Information hilfreich und 
kann unter anderem die zukunftsorientierte 
Planung (z. B. der Netzgesellschaft) unter-
stützen. 

NEUE KRAFT FÜR NEUE ENERGIE  
Hubert Helders

DIREKT AN DER NIERS  
Der neue Bücherschrank
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Eine kleine Bitte der 
Müllabfuhrbetriebe
Die Gemeindeverwaltung weist hiermit 
auf immer wieder vorkommende Ver-
kehrsprobleme durch geparkte Fahrzeuge 
gegenüber von Straßeneinmündungen hin 
und appelliert an die Einsicht und Weit-
sichtigkeit der betreffenden Verkehrsteil-
nehmerInnen. 
So kommt es immer wieder vor, dass 
gegenüber von Straßeneinmündungen 
geparkte Kraftfahrzeuge die Zufahrt zu 
diesen Straßen, insbesondere für große 
Fahrzeuge wie die der Müllabfuhr, aber 
auch Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr 
etc., erschweren. In einigen Fällen war es 
in der Vergangenheit nicht möglich, dass 
Müllfahrzeuge aufgrund der dort gepark-
ten Fahrzeuge und der daraus entstande-
nen Enge in die entsprechenden Straßen 
einbiegen konnten. Grundsätzlich ist das 
Halten oder Parken von Kraftfahrzeugen 
gegenüber Straßeneinmündungen zwar 
erlaubt, das Abstellen von Fahrzeugen 
in diesem Bereich erschwert an einigen 
markanten Stellen im Gemeindegebiet 
(zum Beispiel Ecke Berliner Straße/Kant-
straße) jedoch die Einfahrt von größeren 
Fahrzeugen im besonderen Maße. 

Notfallschilder als 
Lebensretter
Eine Idee, die es bereits in einigen anderen 
Städten und Gemeinden gibt, wurde nun 
auch in der Gemeinde Wachtendonk um-
gesetzt. 167 Bänke wurden im Gemeindege-
biet mit Notfallschildern ausgestattet. 
Schnell kann man in die Situation geraten, 
dass man einen Unfall hat oder eine ver-
letzte Person findet. Der auf den Schil-
dern eingestanzte Code kann dann dem 
Rettungsdienst, der Polizei oder Feuerwehr 
durchgegeben werden, um den genauen 
Standort zu ermitteln. Dies ist besonders 
dann sehr hilfreich für die Rettungskräfte, 
wenn sich der Notfall in den Außengebie-
ten der Gemeinde, beispielsweise in der 
Wankumer Heide, ereignet. 

Dorfentwicklungskonzept 
für Wankum

»Wankum ist attraktiv, weist aber auch um-
fangreichen Handlungsbedarf auf«, so das 
Resümee der Planer. Aufbauend auf zwei 
gemeinsam mit den BürgerInnen durch-
geführten Ortsbegehungen und einem 
anschließenden »Markt der Ideen« wurden 
daraus entstandene konkrete Projekte und 
Maßnahmen am Dienstag, 23. August 2022 
im Pfarrheim Wankum vorgestellt. 
Die Dortmunder Planer präsentierten Bür-
germeister Hoene sowie Gästen aus Verwal-
tung, Politik und Wankumer BürgerInnen 
Ideen aus den Bereichen Öffentlicher Raum, 
Verkehr sowie Immobilienentwicklung. 
Dabei wurden die von den BürgerInnen ge-
äußerten Anregungen bei der Erarbeitung 
berücksichtigt und mit dem planerischen 
Blick »von außen« weiterentwickelt. 
Das Hauptaugenmerk lag neben den zentral 
gelegenen Platzanlagen »Dorfplatz« und 
»Marienpatz« im Wankumer Ortskern 
vor allem auf der Entwicklung der Land-
friedensstraße – auch aus verkehrlicher 

Perspektive – sowie den Potenzialen an 
Grün- und Wasserflächen. Bei letzterem 
wurde besonders über die Freiflächen am 
Dorfbach diskutiert. 

Darüber hinaus wurden auch Immo-
bilienentwicklungen angesprochen, im 
Besonderen die angedachte Bürgerhalle 
sowie eine Scheune mit ihren vielfältigen 
Nutzungsmöglichkeiten. Der Sanierungs-
stau einzelner Häuser im Ortskern war 
ebenfalls Thema. Abschließend wurde ein 
erster Ausblick auf die Vorbereitung und 
Umsetzung des weiteren Vorgehens ge-
geben. Hier ist geplant, eine Priorisierung 
der einzelnen Projekte und Maßnahmen 
vorzunehmen sowie Fördermöglichkeiten 
zu prüfen. Der fertige Konzeptentwurf wird 
dann der Politik vorgestellt. Ziel ist es, mit 
dem Entwicklungskonzept eine Grundlage 
für die weitere Entwicklung in Wankum als 
ersten Überblick und Weichenstellung für 
die kommenden Jahre zu haben.

Projekte und Maßnahmen. Es gibt viel zu tun!
Im Rahmen des Dorfentwicklungskonzepts für Wankum hat das 
Büro Junker + Kruse aus Dortmund konkrete Projekte und Maßnah-
men für die Entwicklung des Ortsteils vorgestellt. 

Gemeinsam für den Meeresschutz
Immer wieder sind achtlos weggeworfene 
Getränkedosen, Imbissverpackungen, nun 
auch noch Mundschutzmasken vielerorts 
zu sehen, ob in Parks, am Straßen-
rand, im Wald oder am Ufer 
von Niers und Nette. Dies be-
lastet die Umwelt sehr. Dem 
möchten wir nun entgegen-
wirken. Deshalb hat der Rat 
der Gemeinde Wachtendonk 
beschlossen, die Aktion »Das 
Meer beginnt hier! Wirf nix hin-
ein!« zu starten. Plaketten mit dem 
entsprechenden Schriftzug wurden hierfür 
an vielen öffentlichen Bänken angebracht.

Damit möchten wir darauf hinweisen, dass 
der Meeresschutz nicht erst an der Küste, 

sondern bereits an jedem Haus und Gulli 
anfängt, der an die Kanalisation an-

geschlossen ist. Denn unser Ab-
wasser, das über die Kanalisa-
tion in die Klärwerke gelangt, 
fließt am Ende über die Flüsse 
wieder ins Meer. 
Durch Müllvermeidung oder 

ordnungsgemäße Entsorgung 
kann jeder somit durch sein Ver-

halten einen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten. Da heißt es für uns alle:  
MITMACHEN!

Laubkörbe  
auch in  
diesem  
Herbst

Auch in diesem Herbst wird der 
Betriebshof der Gemeinde Wachten-
donk wieder Laubkörbe aufstellen. 
Einige zusätzliche Standorte sind in 
diesem Jahr geplant. Die genauen 
Aufstellorte werden auf der Home-
page der Gemeinde Wachtendonk 
und in der Presse bekannt gegeben.
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Haben Sie schon einmal etwas von Geo-
caching gehört? Nein? Dann wird es Zeit! 
Diese Outdoor-Aktivität ist eine digitale 
Schnitzeljagd. Oft wird dieses Hobby 
spöttisch mit »Dosen suchen im Wald« 
gleichgesetzt, dabei ist dieses Abenteuer so 
viel mehr als das. Das Beste daran: Jeder 
kann spielen wie er möchte und individuell 
nach seinen Interessen planen.
Doch was macht man genau bei diesem 
Spiel? Mit Hilfe von GPS sucht der Spieler 
irgendwo auf der Welt einen physischen 
Gegenstand oder einen virtuellen Punkt. 
Um dorthin zu gelangen, gibt es jedoch ver-
schiedene Wege, die mittels Geocache-Art, 
Gelände- und Schwierigkeitsgrad definiert 
sind. Ziel ist es aber immer, sich am Ende 
in ein Logbuch mit seinem Namen und 
dem aktuellen Datum einzutragen oder 
vor Ort Fragen und Aufgaben virtuell zu 
erledigen. 
Dabei kommt jeder Spieler auf seine Kosten 
– sei es beim sonntäglichen Familien-
spaziergang durch den Wald, in dem die 
Kinder kleine Schätze suchen können, ein 
mehrstündiger Escape Room, Kletterein-
heiten, Boot fahren oder verborgene Orte 
erkunden – das alles und noch viel mehr ist 
Geocaching!

Titel

Auch Abenteurer  
kommen bei diesem 
Hobby auf ihre Kosten.
Ein Artikel von Cindy Albrecht

AUGEN AUF! 
In der Umgebung 
lassen sich viele 
Verstecke finden.
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Jetzt möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
mich vorzustellen. Mein Name ist Cindy 
Albrecht, bei Geocachern besser bekannt 
als TeddyWB. Seit 2015 bin ich von diesem 
tollen Hobby infiziert und gehe regelmä-
ßig auf »Dosenjagd«. Neben ausführlichen 
Wanderungen, 
Klettereinlagen und 
dem Waten durch 
Gewässer, suche ich 
am liebsten mit viel 
Liebe zum Detail 
gebastelte Caches. 
Gerade in Deutsch-
land findet man 
viele solcher  
»Highlight-Caches«.  
Und auch Wachten-
donk gehört zu den 
GC-Hochburgen.
Neben den vielen aktiven ›Ownern‹ in und 
um Wachtendonk sticht besonders ein Ca-
cher aus Wachtendonk mit seinen aufwän-
digen und toll gestalteten Caches heraus. 
Hier kann man zwischen unterschiedlichen 
Cachearten und Schwierigkeiten wählen. 
Eines verbinden die Caches des ›Owners‹ 
aber alle: Man lernt den Ort Wachtendonk 
und seine Landschaft auf spielerische Art 
und Weise kennen und das macht einfach 
Spaß.
Bei manchen Caches ist Teamwork und 
Köpfchen gefragt, aber auch Geduld. Auch 
wenn die Caches kinderfreundlich sind, 
ist hier Vorsicht geboten. In diesen Caches 
steckt viel Herzblut, Zeit und vor allem auch 
Geld. 
Bei seinen Multis, so nennt man die Geo-
caches, die aus ein oder mehreren Stationen 
bestehen (vergleichbar mit der klassischen 
Schnitzeljagd), wandert man auf einer ca. 
4 km langen Tour durch und um Wachten-
donk. Straßen, Felder und Wälder zeigen ei-
nem dabei den Ort und laden zum Entspan-
nen ein. Neben den für Cacher altbekannten 
Rätseln, wie Puzzeln und Fake-Schrauben 
finden, kommen bei den Dosen auch außer-
gewöhnliche Werkzeuge zum Einsatz. So 

muss man hier 
zum Beispiel 
bei einer Sta-
tion die Straße 
vermessen, um 
an die nächste 
Koordinate zu 
kommen oder 
mittels eines 
Fernglases die 
Koordinaten in 
den Bäumen 
suchen. Sie 
sehen also: 
Verstecke 

findet man überall. Nach mehreren Stationen 
und viel Spiel, Spaß und Spannung erreicht 
man dann die finale Location, in der das 
Logbuch zum Unterzeichnen wartet. Wie ge-
nau diese Behausung aussieht, bleibt jedoch 
geheim. Wir wollen Ihnen den Spaß und 

das Staunen nicht vor-
wegnehmen. Eines sei 
jedoch noch gesagt: Wer 
diese Caches spielen 
möchte, sollte sich das 
Listing (also die Cache-
Beschreibung) genau 
ansehen. Dafür ist eine 
Terminreservierung im 
Kalender nötig und man 
benötigt etwas Spezial-
werkzeug, 
wie zum 
Beispiel Ta-

schenlampe, Magnet, Batterien 
etc.
Wer lieber einzelne Orte 
aufsucht und dort direkt ein 
Logbuch findet, der kommt in 
Wachtendonk auch auf seine 
Kosten. Auch hier hat sich der 
›Owner‹ etwas Besonderes 
einfallen lassen. Südlich vom 
Strandbad »Blaue Lagune« wird 
geangelt. Nicht wie Sie jetzt 
vielleicht denken … Hier-
bei handelt es sich um eine 
Angelrunde im Wald – klingt 
komisch, ist aber so. Wir Geo-
cacher sind es schon gewohnt 
von Muggels (Insider-Wissen: 
dies sind Personen, die nicht 
geocachen) schräg angeschaut 
zu werden, wenn man mit einer 
Angel durch den Wald läuft. 
Hier befinden sich die Do-
sen, anders als beim richtigen 
Angeln, in luftiger Höhe und 
können nur mit Hilfe von Stipp-
ruten herunter geangelt werden. 
Dabei ist etwas Geschick, manch-
mal auch Geduld und wenn man 

mal wieder den richtigen Aufsatz verges-
sen hat, ist auch etwas Improvisation und 
Bastelgeschick gefordert. Auf dieser Runde 
findet man nun also 9 solcher Angel-Ca-
ches, die es zu bergen gilt. Aber aufgepasst: 
Auch hier werden wieder besondere Tools 
für die Angel benötigt und man sollte nicht 
vergessen, sich Hinweise und Zahlen für 
den Bonus zu notieren. 
Wer etwas mehr Abenteuer und Action 
braucht, für den hat dieses Hobby aber auch 
so einiges zu bieten. Oft kommt man an 
Orte, die man so sonst nie besucht hätte, 
selbst wenn man schon seit Jahren in dieser 
Gegend wohnt. Egal ob ruhige Plätzchen 
zum Entspannen, bereits bekannte Orte 
aus anderen Blickwinkeln oder vergessene 
Relikte aus alten Zeiten – hier wird definitiv 
der Entdecker-Instinkt geweckt. So treibt es 
einen auch gerne mal unter Brücken und in 
kleine Tunnel.
Geocaching ist ein Hobby, was man auf der 
ganzen Welt spielen kann, es gibt kaum 
Orte, an denen es keine Schätze zu finden 
gibt. Dennoch freuen wir uns schon auf 
unseren nächsten Besuch in Wachtendonk 
und all die sensationellen Abenteuer, die es 
dort zu finden und erleben gilt.

Man wird schräg angeschaut, 
wenn man mit einer Angel 

durch den Wald läuft.

VERSTECKT UND »GEFAKET« Links: Koordinaten in Bäumen, die man oft nur mit 
dem Fernglas ausfindig machen kann. Mitte: Versteckstation unter einer Brücke. 
Rechts: Eine typische Fake-Schraube.

PUZZLE Richtig zusammengesetzt erhält man  
wichtige Hinweise für die nächste Station.

VOLLER KÖRPEREINSATZ  
Beim Lösen der Rätsel durchaus oft gefragt
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Nach wie vor wird dringend Wohnraum für die Unterbringung von 
Flüchtlingen – auch zeitweise – gesucht. 

Die Flüchtlingsunterkünfte der Gemeinde 
sind aktuell im Wesentlichen belegt und 
eine weitere Verdichtung ist nicht möglich. 
Derzeit sind an 9 Standorten im Gemein-
degebiet insgesamt 172 Flüchtlinge unter-
gebracht.

Mit Hochdruck arbeitet man an der Her-
richtung weiterer Objekte. Insbesondere 
von den zwei größeren in der Planung 
befindlichen Einheiten (Pfarrheim Wach-
tendonk und »Goldener Apfel« Wankum) 
verspricht man sich eine gewisse kurzzeitige 
Entspannung. Allerdings stehen diese erst 
in einigen Wochen und Monaten zur Ver-
fügung. 

Politik und Verwaltung möchten auf jeden 
Fall vermeiden, auf Turnhallen oder öffent-
liche Gebäude zugreifen zu müssen. Andere 
Kommunen haben bereits Turnhallen 
belegt. Hier am Ort war dies wegen des gro-
ßen privaten Engagements der Bürgerinnen 
und Bürger bislang nicht erforderlich. 
Hierfür an dieser Stelle einmal einen ganz 
herzlichen DANK!

Denn viele Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Wachtendonk haben aus der  
Ukraine geflüchtete Personen nach Kriegs-
ausbruch spontan bei sich aufgenommen 
bzw. Wohnraum zur Anmietung zur Verfü- 
gung gestellt. Immer noch sind 41 ukrai-
nische Flüchtlinge (von insgesamt 81 Per-
sonen) privat untergebracht. Nach einigen 
Monaten der privaten Aufnahme bitten 
aber einige der Helfenden auch wieder um 
Entlastung, was durchaus verständlich ist. 

Es ist allerdings nicht auszuschließen, dass 
zum Winter neue ukrainische Flüchtlinge 
hier um Obdach bitten. 
Hinzu kommt, dass auch mit weiteren 
Zuweisungen von Flüchtlingen nach dem 
Flüchtlingsaufnahmegesetz und solchen mit 
Wohnsitzbindung zu rechnen ist. Aktuell ist 
laut der veröffentlichten Verteilstatistik der 
Bezirksregierung Arnsberg, mit den dort 
ausgewiesenen Erfüllungsquoten, noch mit 
einer weiteren Zuweisung von 116 Personen 
(Stand 28.08.2022) zu rechnen. 
Deshalb ist die Gemeindeverwaltung auch 
weiterhin für freundliche Aufnahme-
angebote dankbar. Diese werden gelistet 
und überprüft, um neue Hilfesuchende im 
Bedarfsfall schnell in passenden Räumlich-
keiten unterbringen zu können. Die Über-
nahme von Nebenkosten (60 €/Monat für 
die erste und 30 €/Monat für jede weitere 
Person) ist dabei möglich. 
Es gibt am Ort gewiss immer noch freie 
Zimmer, ungenutzte Etagen, leerstehende 
Einliegerwohnungen oder gar unbewohnte 
Häuser, die schnell verfügbar und bestens 
geeignet sind, Hilfesuchenden als sicheres 
Obdach zu dienen. Gegebenenfalls findet 
vom Ordnungsamt aus auch eine Ver-
mittlung in Richtung Grundstücks- und 
Gebäudemanagement statt, nämlich dann, 
wenn es um die Anmietung von Räumlich-
keiten geht.

Bitte setzen Sie sich in der Verwaltung  
mit Carina Reese Tel. 02836 9155-40 oder  
Patrick Simon Tel. 02836 9155-44 in  
Verbindung, wenn Sie entsprechende  
Angebote haben.

Unterkünfte gesucht!

SCHNELL BEZOGEN Die neuen Chalets waren innerhalb weniger Tage belegt.

Am Himmelfahrtswochenende 2022 war es 
mal wieder so weit. Nach langer Zeit waren 
endlich wieder Gäste aus Acigné in Wach-
tendonk und Wankum. Etwa 70 Menschen, 
darunter eine Jugendgruppe mit Rugby- und 
Volleyballspielern, erreichten am Abend des 
Himmelfahrtstages Wachtendonk. 
Nach dem Abend in den Familien stand am 
Freitag ein Ausflug nach Xanten auf dem 
Programm. Die Stadt, der Dom und nicht 
zuletzt das Siegfriedspektakel haben den 
französischen Gästen und auch den Gast-
gebern viel Spaß bereitet.
Der Samstag begann mit einem Empfang 
der Gemeinde Wachtendonk im Bürger-
haus. Bei dieser Gelegenheit wurde den 
Gästen ein blaues Schaf mit dem treffenden 
Namen »Schaf de Jumelage« überreicht.
Am Nachmittag konnten die Gäste und 
Gastgeber zwischen diversen Aktionen 
wählen: 

•	Fahrradtour zu den Krickenbecker Seen 
•	 Besuch bei action medeor e. V. in Tönisvorst 
•	Event im Kletterwald 
•	Besuch der Champignonfarm Wankum 
•	Rugby-Workshop im Sportpark Laerheide 
•	Volleyballturnier auf der Beachanlage 

Laerheide 

Organisiert und betreut wurden diese Ak-
tionen von den Vorstandsmitgliedern der 
Freunde von Acigné.

Bei bestem Wetter hatten alle Teilnehmenden 
einen unterhaltsamen Nachmittag mit vielen 
freundschaftlichen Kontakten. Besonders 
bemerkenswert war, dass nach langer Zeit 
wieder Jugendliche dabei waren. Der Sport-
park Laerheide wurde für die Unterbringung 
kurzerhand zum Campingplatz umfunk-
tioniert. Auch die Jugendlichen hatten viel 
Spaß bei den sportlichen Kontakten mit den 
Fußballern und Volleyballern des TSV.
Am Samstagabend trafen sich alle Gäste 
und Gastgeber auf der Rippers Farm, wo die 
Abschlussparty für Jung und Alt mit Mu-
sik- und Unterhaltungseinlagen bis in den 
frühen Morgen für beste Stimmung sorgte.
Schwer wurde es am Sonntag, weil der Bus 
bereits um 8.30 Uhr zurück nach Acigné 
startete, wo die Gäste nach etwa 10 Stunden 
Fahrt gesund, munter und ausgeruht an-
kamen.

Himmelfahrt 2022  
Im Zeichen der 
deutsch-französischen 
Freundschaft
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Sitzungskalender Rat und seine Ausschüsse 4. Quartal 2022

Die Sitzungen finden in der Regel im Sit-
zungssaal des Bürgerhauses »Altes Kloster« 
statt und beginnen um 18:00 Uhr. Aktuelle 
Informationen hierzu werden in der Tages-
presse und den Bekanntmachungskästen 
veröffentlicht.

Im Ratsinformationssystem auf der Home-
page der Gemeinde Wachtendonk (https://
ris.wachtendonk.de/startseite) finden Sie 

darüber hinaus die Sitzungsunterlagen und 
Niederschriften zu den einzelnen Sitzun-
gen.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, an den öffentlichen Sitzungen 
der Gremien teilzunehmen. So können Sie 
sich selbst ein Bild über aktuelle Themen 
machen und Fragen und Anregungen direkt 
weitergeben.

HFA 	 Haupt- und Finanzausschuss
PL	 Planungsausschuss
UKV 	 Ausschuss für Umwelt, Klima 		
	 und Verkehr
KGTD 	 Ausschuss für Kommunales  
	 Fördermanagement,  
	 Gemeindegestaltung,  
	 Tourismus und Digitales
BBSI 	 Ausschuss für Bürger, Bildung,  
	 Soziales und Integration

DIE EINZELNEN AUSSCHÜSSE

RAT 	 15.12. | 20.12. 
HFA 	 01.12.
UKV 	 10.11.

TERMINE

PL 	 24.11.
BBSI 	 27.10.	

KONTAKT
Jutta Brey
T 02836 - 9155 - 52
E jutta.brey@wachtendonk.de

Park am Dorfbach

Vor dem Hintergrund einer Fördermaß-
nahme, welches das Land Nordrhein-West-
falen mit Mitteln aus dem Europäischen 
Fond für regionale Entwicklung (EFRE) 
bereitstellt, plant und entwickelt die Ge-
meinde Wachtendonk eine naturnahe 
Parkanlage. 
Der Park, der auf der Fläche Bröhlstraße / 
Ecke Grefrather Landstraße entsteht, wird 
mit Spielgeräten ausgestattet und die Be-
pflanzung soll mit Stauden, Gehölzen und 
Gräsern aus der Region erfolgen.
Zur Erschließung der Parkanlage kommt 
eine wassergebundene Wegegestaltung zum 
Tragen, welche sich mittels eines Randsteins 
zu den Spiel- und Rasenflächen abgrenzt. 
Auch die reinen Spielflächen, welche aus 
Fallschutzgründen aus Sand gestaltet wer-
den, werden ebenfalls mittels Randsteinen 
von den Grasflächen abgesetzt.

Die durch die Kommune geplante natur-
nahe Parkanlage soll Groß und Klein zum 
Verweilen einladen. Ein Trimm-Dich-Pfad 

soll zum Outdoor-Sport anregen und der 
Spielplatz den Kindern die Möglichkeit 
geben, sich an den Spielgeräten auszutoben.
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Jetzt schon an Weihnachten denken?
In wenigen Tagen beginnen die Herbstferien! Darauf freuen sich jetzt viele. Vielleicht ist gerade  
jetzt aber auch Gelegenheit, an die zu denken, die die Ferienzeit nicht unbeschwert verleben können.
Bereits seit vielen Jahren gibt es in der 
Gemeinde Wachtendonk einen Fond für 
finanziell schwächer gestellte Familien. 
Privatleute, Vereine und auch Firmen 
spenden für diesen Fond, aus dem Men-
schen in besonderen Notlagen sofort und 
unbürokratisch geholfen wird. Die jährliche 

Weihnachtsgeschenkaktion für Kinder 
und Jugendliche, die es im Leben schwerer 
haben als andere, wird ebenfalls aus diesem 
Fond bestritten. Im vergangenen Jahr konn-
ten wir 113 Kinder und Heranwachsende 
mit einem Geschenkgutschein bedenken. 
Jeder finanzielle Beitrag ist willkommen 

und wird gebraucht, damit diese schöne 
Tradition weitergeführt werden kann. Unter 
dem Stichwort »Weihnachtsgeschenkak-
tion« können Sie Ihre Spende auf eines der 
nachstehend genannten Konten überweisen.
Allen Spendern und Unterstützern im Voraus 
herzlichen Dank!

Sparkasse Krefeld
IBAN DE89 3205 0000 0323 3115 71
SWIFT-BIC SPKRDE33XXX

Volksbank an der Niers
IBAN DE34 3206 1384 5300 2720 12
SWIFT-BIC GENODED1GDL

Postbank
IBAN DE39 3701 0050 0022 2065 00
SWIFT-BIC PBNKDEFFXXX

SPENDEN FÜR DIE WEIHNACHTSGESCHENKAKTION 
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Richtiges Handeln in Notsituationen
Ein neues Wort »geistert« derzeit durch 
die Medien. Die Rede ist vom sogenannten 
»Blackout«. Gemeint ist, dass der Strom 
ausfällt, nicht nur für wenige Minuten oder 
Stunden, sondern über einen längeren Zeit-
raum. Die meisten Krisenszenarien gehen 
von 72 Stunden aus. Aber was tun, wenn 
weder Heizung, noch Herd oder Handy 
funktionieren, weil kein Strom verfügbar 

ist? Jeder kann – so wie es Kommunen 
und Firmen bereits tun – auch im privaten 
Bereich Notfallvorsorge treffen. Im Inter-
net gibt es hierzu bereits eine Fülle von 
Informationen. Die Gemeindeverwaltung 
möchte in diesem Zusammenhang auf die 
Homepage des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe https://
www.bbk.bund.de verweisen. Hier finden 

Sie, wenn Sie in die Suchfunktion »Video 
Stromausfall« eingeben, u. a. den Zugang zu 
dem sehr ansprechenden Erklär-Video mit 
dem Titel »Für alle Fälle kurz erklärt: Was 
tun bei Stromausfall?«. Oder schauen Sie 
auch auf der Startseite unter »Warnung und 
Vorsorge«. Broschüren zum Thema liegen 
auch immer wieder im Eingangsbereich des 
Rathauses aus.

Gemeinde Wachtendonk ruft zur Abgabe auf 
Erinnerung zur Grundsteuerreform 2022

Ende Oktober läuft die Frist zur Abgabe der 
Grundsteuererklärung ab. Die Gemeinde 
Wachtendonk appelliert an alle Grund-
stückseigentümerinnen und Grundstücks-
eigentümer, die Erklärung zur Feststellung 
des Grundsteuerwerts (Feststellungser-
klärung) rechtzeitig bei ihrem Finanzamt 
abzugeben. 
Die Grundsteuer gehört zu den wichtigsten 
Einnahmequellen unserer Gemeinde. Alle 
Einnahmen bleiben direkt vor Ort. Mit 
ihnen finanzieren wir unter anderem den 
Bau und Betrieb von Straßen, Schulen und 
Kindergärten. Auch sportliche und kultu-
relle Angebote sind auf die Einnahmen aus 
der Grundsteuer angewiesen. 

Alle wichtigen Informationen finden die 
Eigentümerinnen und Eigentümer unter 
www.grundsteuer.nrw.de.  Auch das Grund-
steuerportal (Geodatenportal) zum Abruf 
wichtiger Informationen zum Flurstück, 
wie z. B. Gemarkung, Bodenrichtwert oder 
Grundbuchblattnummer, ist über die Platt-
form zu erreichen. Die im Grundsteuer-
portal hinterlegten Daten geben den Stand 
der Informationen im Liegenschaftskataster 
und den Bodenrichtwert der Gutachteraus-
schüsse zum Stichtag 1. Januar 2022 wieder. 
Eine Abfrage im Vermessungs- und Katas-
teramt ist daher nicht notwendig.
Darüber hinaus gibt es unter www.grund-
steuer.nrw.de Erklär-Videos und Klick-

Anleitungen, die die Eigentümerinnen 
und Eigentümer durch die Formulare im 
Online-Finanzamt ELSTER leiten. Die 
Anleitungen zeigen Schritt für Schritt das 
Ausfüllen anhand von Beispielen und kön-
nen auch zum Nachlesen heruntergeladen 
werden. 
Zudem sind Check-Listen und ein umfang-
reiches FAQ mit Antworten auf die häufigs-
ten Fragen auf dem Portal zu finden. 
Für individuelle Rückfragen steht die extra 
eingerichtete Grundsteuer-Hotline Montag 
bis Freitag von 9 bis 18 Uhr zur Verfügung. 
Die Hotline des Finanzamts Geldern ist 
unter der Rufnummer 02831 127-1959 zu 
erreichen.

Was Sie zur Feststellung des Grundsteuerwerts wissen müssen:

•	Für die Entgegennahme und Verarbei-
tung der Feststellungserklärungen sind 
ausschließlich die Finanzämter zuständig. 
Die Gemeinde Wachtendonk ist daran 
nicht beteiligt. 

•	Die Feststellungserklärung ist bis zum 
31. Oktober 2022 bei dem zuständigen 
Finanzamt abzugeben. Zuständig ist das 
Finanzamt, in dessen Bezirk der Grund-
besitz liegt. 

•	  Für jedes Grundstück und jeden Betrieb 
der Land- und Forstwirtschaft muss eine 
Feststellungserklärung abgeben werden. 
Grundstücke sind beispielsweise: 
– unbebaute Grundstücke 
– Wohngrundstücke (Einfamilienhäuser,      
   Zweifamilienhäuser, Mietwohngrund- 
   stücke, Eigentumswohnungen) 
– betriebliche Grundstücke (gemischt  
   genutzte Grundstücke, Geschäftsgrund- 
   stücke, Teileigentum) 

•	Im Mai und Juni haben Eigentümerinnen 
und Eigentümer von Wohngrundstücken 
und land- und forstwirtschaftlichen Be-
trieben ein individuelles Schreiben ihres 

Finanzamts erhalten mit Daten und  
Informationen, die sie bei der Erstellung 
der Feststellungserklärung unterstützen 
(wie z. B. das Aktenzeichen, die Grund-
stücksfläche und der Bodenrichtwert). 
Diese Daten können nach Prüfung auf 
Vollständigkeit und Richtigkeit in die Fest-
stellungserklärung übertragen werden. 
Sollten die Bürgerinnen und Bürger das 
Schreiben verlegt oder kein Schreiben 
erhalten haben, können die Daten auch 
im digitalen Grundsteuerportal abgerufen 
werden. Dies ist erreichbar unter www.
grundsteuer.nrw.de. Ein Anruf oder eine 
Abfrage dieser Daten bei den Katasteräm-
tern ist nicht nötig. 
 
MÖGLICHKEITEN DER ABGABE: 

•	Online mit ELSTER: www.elster.de 

•	Elektronisch über andere Software- 
Anbieter, die diesen Service anbieten. 

•	Wenn die Online-Abgabe nicht möglich 
ist: Vordrucke handschriftlich ausfüllen 
und abgeben. Papier-Vordrucke gibt es 
beim Finanzamt. 

SERVICEANGEBOTE DER  
FINANZVERWALTUNG: 

•	Ausführliche Informationen, Check-Lis-
ten, Ausfüllanleitungen für ELSTER und 
Erklär-Videos zum Grundsteuerportal: 
www.grundsteuer.nrw.de  

•	Erklär-Videos auf YouTube: www.you-
tube.com/c/FinanzverwaltungNRW 

•	Grundsteuer-Hotline unter 02831 127-1959 
(Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr)  

•	Grundsteuerportal (Geodatenportal): 
www.grundsteuer-geodaten.nrw.de 
 
Bis zum Ablauf des Kalenderjahres 2024 
berechnen und erheben die Kommu-
nen die Grundsteuer weiterhin nach 
der bisherigen Rechtslage. Ab dem 1. 
Januar 2025 ist der neu festzustellende 
Grundsteuerwert maßgeblich für die zu 
leistende Grundsteuer an die Städte und 
Gemeinden. Somit sind Grundsteuer-
zahlungen nach neuem Recht ab dem 1. 
Januar 2025 zu leisten.
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Heinz Lenders Paul-Heinz Reiners
Ehemaliger Mitarbeiter der 

Gemeinde Wachtendonk

NACHRUF NACHRUF

Ehrenringträger der  
Gemeinde Wachtendonk

Die Gemeinde Wachtendonk  
trauert um

Die Gemeinde Wachtendonk  
trauert um

der am 24. August 2022 im Alter 
von 84 Jahren verstarb.

der am 21. Juli 2022 im Alter  
von 92 Jahren verstarb.

Heinz Lenders war 44 Jahre bei der Gemeinde Wachten-
donk beschäftigt. Er war im Bereich Sozialamt/Sozial-
versicherung tätig und wurde am 01.04.1986 Leiter der 
neu gegründeten Sozialabteilung. Am 31.05.1998 wurde 
er in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Sein Expertenwissen auf verschiedenen Gebieten des 
Sozialrechtes hat er mit riesigem Engagement den Bür-
gerinnen und Bürgern zugutekommen lassen. Darüber 
hinaus hat er sich während und nach seiner aktiven 
Dienstzeit ehrenamtlich im Sozialverband VdK sowie 
als ehrenamtlicher Richter am Sozialgericht Duisburg 
engagiert. 

Etwas für die Menschen tun zu können, war für Heinz 
Lenders Freude und Motivation. Die Bürgerinnen und 
Bürger fühlten sich bei ihm immer gut aufgehoben. 
Auch die Kolleginnen und Kollegen schätzten ihn als 
stets freundlichen und beliebten Kollegen. 

Wir nehmen in stiller Trauer Abschied von Heinz Len-
ders und werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner 
Familie und allen, die ihm verbunden waren.

Wir werden ihn nicht vergessen.

Mit Elektromeister Paul-Heinz Reiners hat die Ge-
meinde Wachtendonk einen überaus engagierten 
Kommunalpolitiker verloren, der in der Zeit von 
1969 bis 1989 im Rat der Gemeinde mitgewirkt 
hat. Zu Beginn war er Mitglied des Rechnungs-
prüfungsausschusses sowie des Bau- und Haupt-
ausschusses. Nach der Kommunalwahl 1975 war er 
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses 
und Mitglied des Bauausschusses, ab 1979 wurde 
er dann in den Hauptausschuss, den Bauausschuss 
(Vorsitzender) und in den Wirtschafts- und Struk-
tur-Förderausschuss entsandt.

Für seine Verdienste wurde Paul-Heinz Reiners 
am 03.09.1984 mit dem Ehrenring der Gemeinde 
Wachtendonk ausgezeichnet. Mit Paul-Heinz 
Reiners verliert die Gemeinde Wachtendonk einen 
engagierten Bürger, der sich in außergewöhn-
lichem Maße für das Wohl und Ansehen der Ge-
meinde stark gemacht hat.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, den Angehö-
rigen und allen, die ihm verbunden waren.

Rat und Verwaltung nehmen in stiller Trauer Ab-
schied von Paul-Heinz Reiners.

Pumptrack

Bei der Befragung von Kindern und Jugend-
lichen zur Neugestaltung der Skateranlage 
war das Thema »Skaten / Biken« vorrangig. 
Die Errichtung einer Minipipe sowie eines 
Pumptracks, wurde durch die Befragten als 
mehrheitlicher Wunsch angegeben. Die Ver-
waltung hat sich, nicht zuletzt auch aufgrund 
der guten Erfahrungen in Nachbarkommu-

nen, für die Errich-
tung dieser beiden 
Anlagen entschieden. 
Durch eine Zuwendung im Rahmen der 
Städtebauförderung und mit Verfügung vom 
15. August 2022 hat die Bezirksregierung 
mitgeteilt, dass ein vorzeitiger Maßnahmen-
beginn (vor Zustellung des Zuwendungsbe-

scheides) erfolgen kann. Die Gemeinde holt 
nun entsprechende Angebote ein. Die Er-
richtung soll schnellstmöglich, spätestens bis 
zum 31. Dezember 2022, erfolgen. Hier blei-
ben aber natürlich Materialverfügbarkeiten, 
Witterungsbedingungen usw. abzuwarten.

Neugestaltung der Skateranlage

Bücherbummel im historischen Ortskern am 10. Juli 2022
Trotz anfänglich leicht regnerischem Wet-
ter, konnte sich der beliebte Bücherbummel 
dieses Jahr endlich wieder über zahlreiche 
Besucher freuen. Literaturfreunde schlen-
derten durch den historischen Ortskern, 
wo einige Antiquariate, viele Privathändler, 

aber auch gemeinnützige Organisationen 
ihre Schätze anboten. Mit dem Mittag kam 
die Sonne und weitere Lesebegeisterte. 
Neben der örtlichen Gastronomie sorgten 
auch Stände mit kulinarischen Leckerei-
en und schmackhaften Kuchen für einen 

Gaumenschmaus. Am Brunnen vor dem 
Rathaus bot der örtliche Theaterverein 
stündlich eine Märchenvorlesung für Groß 
und Klein. 
Die Werbegemeinschaft freut sich auf die 
nächsten Veranstaltungen.

RÜCKBLICK
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Kinder-Sommer-Wachtendonk (KiSoWa)

In diesem Sommer veranstaltete die Ge-
meinde Wachtendonk zum vierten Mal den 
Kinder-Sommer-Wachtendonk, kurz KiSo-
Wa 2022. Dies war der erste Kinder-Sommer 
seit Beginn der Corona-Pandemie. An ins-
gesamt drei Sonntagen in den Sommermo-
naten wurden an der Niersuferpromenade 
und auf dem Friedensplatz verschiedenste 
Aktionen für Familien mit Kindern angebo-
ten. Alle Spielgeräte und Mitmachaktionen 
konnten kostenfrei genutzt werden. Von 
Hüpfburg und Riesenrutsche über Riesen-
seifenblasen, Malstaffeleien, Kinderschmin-
ken, Glitzertattoos, diversen XXL-Spielen, 
Bastelangeboten, bis hin zu Bewegungspar-
cours gab es viele Angebote. Für das

leibliche Wohl von Groß und Klein wurde 
ebenfalls gesorgt. Die Köstlichkeiten vari-
ierten von Pommes und Bratwurst mit Bröt-
chen über Kaffee und Kuchen, Popcorn und 
Zuckerwatte.
Zum ersten Mal fand in diesem Jahr das 
große KiSoWa-Entenrennen als krönender 
Abschluss der Veranstaltungsreihe statt. Alle 
teilnehmenden Kinder konnten sich über 
tolle Preise freuen.
Mehrere hundert Besucher, insbesondere 
aus den beiden Wachtendonker Ortsteilen, 
konnten jeweils an diesen Sonntagen ver-
zeichnet werden. Die Gemeinde Wachten-
donk möchte sich herzlich bei allen Unter-
stützerInnen bedanken. Viele ortsansässige 
Betriebe, Vereine und Gastronomen haben 

für das leibliche Wohl ge-
sorgt, uns mit Spenden für die Kinder unter-
stützt und tatkräftig mit angefasst. Auch die 
MitarbeiterInnen des Kinder- und Jugend-
treff Wankum sowie des Jura Wachtendonk 
boten viele tolle Aktionen für die kleinen 
Gemeindebürger an. Weitere Informationen 
sind erhältlich bei der Gemeinde Wachten-
donk im Bereich Schule, Sport und Jugend.

KONTAKT
Julia Sala oder Christian Schmitz
T 02836 - 9155 - 57 oder -25
E julia.sala@wachtendonk.de
E christian.schmitz@wachtendonk.de

BUNTES PROGRAMM 
Riesenseifenblasen, 
Basteln, Malen und 
vieles mehr … Das 
Abschluss-Highlight 
war das große Enten-
rennen am 31. Juli mit 
zahlreichen Zuschau-
ern am Niersufer. 

RÜCKBLICK



Abfallbeseitigung / Mülltonnenwechsel  
Hanna Geldermann | OG08 | 9155 - 59

An-, Ab-, Ummeldungen, Ausweise 
Bürgerbüro | EG01 | 9155 - 10 und -11

Anschluss- und Anliegerbeiträge 
Christiane Paes | OG13 | 9155 - 53

Arbeitsvermittlung 
Dirk Rauch | EG13 | 9155 - 13

Archiv 
Jürgen Kwiatkowski | EG07 | 9155 - 24 

Asylbewerberleistungsgesetz  
Anke Haesters-Loka | EG15 | 9155 - 15 

Bauanträge, -anzeigen, -voranfragen 
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54 

Baugrundstücke gewerblich 
Patricia Davies | OG10 | 9155 - 32

Baugrundstücke privat 
Christine Douben | DG07 | 9155 - 56

Bebauungspläne / Flächennutzungspläne 
Monika Hotz | OG07 | 9155 -33 
Diman AL-Doski | OG07 | 9155 - 56

Bildungs- und Teilhabepaket 
Eyleen Gräsel | EG17 | 9155 - 18

Breitbandausbau  
Eric Husung | OG06 | 9155 - 46

Bürgerhausverwaltung 
Maria Mertens | Haus Püllen | 9155 - 65

Bußgeldstelle ruhender Verkehr 
Patrick Simon | EG14 | 9155 - 44

Corona-Pandemie 
Carina Reese | EG16 | 9155 - 40 
Julia Sala | EG16 | 9155 - 29

Denkmalschutz 
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54

Elternbeiträge Kindergärten  
Yvonne Frieters | EG07 | 9155 - 55

Entwässerung (Technik)  
Knut Lindemann | OG18 | 9155 - 34

Fischereischeine, Jagdscheine 
Sabrina Küsters | EG16 | 9155 - 67

Friedhofswesen 
Julia Sala | EG16 | 9155 - 57

Gaststättenrecht 
Patrick Simon | EG14 | 9155 - 44

Gebäudemanagement  
Christine Douben | DG07 | 9155 - 56 
Lisa van Heek | DG07 | 9155 - 36 
Eric Husung | DG06 | 9155 - 46

Gemeindewerke | Weinstraße 3 | 1. OG 
Gabriele Brandstaedt | 9155 - 82 
Birgit Mackenschins | 9155 - 81 
Hubert Helders | 9155 - 83

Gewässerschutz und -unterhaltung 
Knut Lindemann | OG18 | 9155 - 34

Gewerbeansiedlung 
Franz-Josef Delbeck | OG11 | 9155 - 31

Gewerbemeldungen  
Patrick Simon | EG14 | 9155 - 44

Grillhütte  
Tourist-Information | Haus Püllen | 9155 - 66

Jobcenter 
Ingrid Cornelissen | EG18 | 9155 - 20 
Nicola Schwarz | EG20 | 9255 -21 
Stefanie Theunißen | EG20 | 9255 -51

Jugendeinrichtungen 
Stephanie Klatzek | Schulhof 3 | 900236

Jugendschutz 
Julia Sala | EG16 | 9155 - 57

Kanal 
Knut Lindemann | OG18 | 9155 - 34

Kassengeschäfte / Zahlungsverkehr 
Judith Linssen | Stadt Straelen | 02834 - 702620 
Andrea Ripkens | Stadt Straelen | 02834 - 706625

Katasterangelegenheiten 
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54 

Kinderspielplätze  
Lisa van Heek | DG07 | 9155 - 36

Kulturkreis 
Angelika Trost | OG09 | 9155 - 29 
Maria Mertens | Haus Püllen | 9155 - 65

Ordnungswesen 
Sabrina Küsters | EG16 | 9155 - 67 
Julia Sala | EG16 | 9155 - 57 
Patrick Simon | EG14 | 9155 - 44 
Stefan Verheyen | EG14 | 9155 - 58 
Carina Reese | EG16 | 9155 - 40

Plakatierung  
Carina Reese | EG16 | 9155 - 40

Präventive Sozialarbeit /  Grundschulen  
und Kindergärten, Streetwork 
Jan Bordat | 0172-20103077

Presse  
Saskia Mysor | OG02 | 9155 - 22

Rat und Ausschüsse 
Jutta Brey | OG02 | 9155 - 52

Rattenbekämpfung 
Bürgerbüro | EG01 | 9155 - 10 und -11 

Rentenanträge  
Eyleen Gräsel | EG17 | 9155 - 18

Schulen, Schülerbeförderung, OGS-Beiträge  
Christian Schmitz | EG05 | 9155 - 25

Sondernutzung 
Stefan Verheyen | EG14 | 9155 - 58

Sozialhilfe 
Ingrid Cornelissen | EG18 | 9155 - 20 
Anke Haesters-Loka | EG15 | 9155 - 15

Standesamt 
Jutta Röttges | EG01 | 9155 - 11

Steuern und Abgaben  
Stefan Deckers | OG06 | 9155 - 14 
Hanna Geldermann | OG08 | 9155 - 59

Straßenbeleuchtung 
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54

Tierschutz, Hunde 
Stefan Verheyen | EG14 | 9155 - 58

Tourismus 
Maria Mertens | Haus Püllen | 9155 - 65 
Dominik Mysor | Haus Püllen | 9155 - 66

Turnhallen 
Lisa van Heek | DG07 | 9155 - 36

Verkehrsrecht 
Stefan Verheyen | EG14 | 9155 - 58

Volkshochschule 
Maria Mertens | Haus Püllen | 9155 - 65

Wahlen  
Angelika Trost | EG09 | 9155 - 29 
Carina Reese | EG16 | 9155 - 40 
Patrick Simon | EG14 | 9155 - 44

Wilder Müll  
Betriebshof | Loeweg 4 | 919095

Wirtschaftsförderung  
Franz-Josef Delbeck | OG11 | 9155 - 31

Wohnberechtigungsscheine  
Michael Schramm | OG18 | 9155 - 54

Wohngeld  
Eyleen Gräsel | EG17 | 9155 - 18 
Stefanie Theunissen | EG20 | 9155 - 51

Was  
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wachtendonk.de

GEMEINDEWERKE  
WACHTENDONK GMBH
Weinstraße 3 | 47669 Wachtendonk
T 02836 - 9155 - 80
Notruf Gemeindewerke 080079999 - 50 
Öffnungszeiten:
MO–FR: 8.30–12.00 Uhr

TOURIST-INFORMATION UND 
NATURPARKZENTRUM »HAUS PÜLLEN«
Feldstraße 35 | 47669 Wachtendonk
Tourist-Information T 02836 - 9155 - 65
Naturparkzentrum T 02162 - 81709430
Öffnungszeiten 
DI–FR: 9.00–12.30 | 13.00–17.00 Uhr
März–Oktober zusätzlich:
SA + SO: 9.00–12.30 | 13.00–17.00 Uhr

RATHAUS
Weinstraße 1 | 47669 Wachtendonk
T 02836 - 9155 - 0
F 02836 - 9155 - 700
W www.wachtendonk.de
E info@wachtendonk.de
Notruf Ordnungsamt 02836 - 919095

Öffnungszeiten Rathaus:
MO–DO: 8.00–15.30 Uhr
FR: 8.00–12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
MO, MI, DO: 8.00–13.00 | 14.00–15.30 Uhr 
DI: 8.00–13.00 | 14.00–18.00 Uhr 
FR: 8.00–12.00 Uhr 

Mittwochs und freitags nur mit Termin!

Zur Sicherheit aller und um  
unnötige Wartezeiten zu 
vermeiden, empfiehlt es sich 
generell, vor einem Besuch  
der Gemeindeverwaltung  
telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin zu vereinbaren.

  Facebook-square 

Öffnungszeiten  
Sozialamt/Jobcenter:
Nur mit Terminvergabe!


